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Von der Schulmathematik zu künstlichen neuronalen Netzen  

Maschinelles Lernen (ML) und KI werden in unserer datengetriebenen Welt 

immer wichtiger, sind im Mathematikunterricht aber kaum zu finden. Dabei 

erlauben die mathematischen Grundlagen gängiger ML-Methoden zahlrei-

che Anknüpfungspunkte an schulmathematische Inhalte. Um diesem Defizit 

entgegenzuwirken, werden im Rahmen des Schülerprogramms CAMMP 

(www.cammp.online) computergestützte Lernumgebungen entwickelt mit-

hilfe derer Schüler*innen problemorientiert in die mathematischen Grundla-

gen von ML-Methoden eintauchen (Schönbrodt et al. 2021).  

Im Rahmen eines Design Research Projektes entsteht eine Lernumgebung zu 

einer besonders etablierten ML-Methode, den künstlichen neuronalen Net-

zen (KNN). Abweichend von bestehenden Ansätzen, sollen KNNs nicht bi-

ologisch motiviert oder mit Schwerpunkt auf informatischen Aspekten ein-

geführt werden. Stattdessen wird der Fokus auf schulmathematische An-

knüpfungspunkte gelegt. Ausgangspunkt ist eine Problemstellung basierend 

auf einem realen Datensatz: Die Lebenserwartung in verschiedenen Ländern 

soll untersucht, vorhergesagt und diskutiert werden. Als Grundlage dient ein 

Datensatz des Global Health Observatory der WHO, der aus Daten von 193 

Ländern besteht und wirtschaftliche, soziale, gesundheitliche sowie Sterb-

lichkeits-Faktoren beinhaltet. Ausgehend von einer linearen Regressionsauf-

gabe wird schrittweise ein grundlegendes Verständnis der mathematischen 

Hintergründe von KNNs entwickelt. Dabei spielen u. a. Funktionen, deren 

Ableitungen (insb. die Kettenregel) und Vektoren eine zentrale Rolle.  

Die Lernumgebung wird via Jupyter Notebooks basierend auf Python reali-

siert und über eine browserbasierte Plattform für den direkten Unter-

richtseinsatz bereitgestellt. Da der Fokus auf der Mathematik liegt, sollen 

Programmierkenntnisse keine notwendige Voraussetzung darstellen. Die 

Lernumgebung soll dazu beitragen frühzeitig ein Verständnis der mathema-

tischen Grundlagen von ML-Methoden aufzubauen, die Bedeutung von Ma-

thematik für KI-Technologien hervorzuheben (KI entmystifizieren) und eine 

fundierte, reflektierte Diskussion über ethische Fragen zum Umgang mit Da-

ten und dem Einsatz von KI-Technologien zu ermöglich. 
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